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Preisausschreiben 


Liebe Filmfreunde, 

wir begrüßen Sie als Leser der Erstausgabe von TREFFPUNKT KINO, 
der neuen Filmzeitschrift des VEB Progress Film-Vertrieb. 
TREFFPUNKT KINO wird monatlich erscheinen und Ihnen zum Preis 
von 30 Pfennig in Ihrem Kino angeboten. 

Wie in den vergangenen Jahren FILM heute und morgen wird Sie nun 
künftig TREFFPUNKT KINO in Wort und Bild über die neuesten Filme 
aus aller Welt informieren, die demnächst auch in Ihrem Kino gespielt 
werden. TREFFPUNKT KINO berichtet außerdem über die Höhepunkte 
im Filmgeschehen unserer Republik, stellt Ihnen Stars vor und macht 
Sie mit den Produktionsplänen der DEFA bekannt. 

Wir möchten Sie als ständige Leser von TREFFPUNKT KINO gewinnen. 
Ihres Interesses am Film sind wir sicher. Doch um Ihnen den Entschluß 
zu erleichtern, alle Hefte von TREFFPUNKT KINO zu sammeln, setzen 
wir eine Belohnung aus. Was halten Sie von einem Tonbandgerät, 
einem Bildwerfer oder einer Kamera? In einigen Monaten wird die Post 
diese und andere hübsche Sachen einigen Lesern von TREFFPUNKT 
KINO ins Haus bringen. Vielleicht gehören auch Sie zu den glück- 
lichen Gewinnern im 


TREFFPUNKT-KINO-PREISAUSSCHREIBEN 


Was müssen Sie tun, außer TREFFPUNKT KINO lesen und Glück 
haben bei der Auslosung? 


1. Die Marke TREFFPUNKT-KINO-PREISAUSSCHREIBEN A/70 aus- 
schneiden und aufheben. Gleiches tun Sie, wenn Sie die Hefte der 
folgenden Monate gelesen haben; darin sind dann die Marken 
B/70, C/70 ... usw. abgebildet, Bis zum Jahresende, wenn das Heft 
K/70 erschienen ist, müssen Sie sammeln. (Marke rechts oben) 


2. In jeder Ausgabe von TREFFPUNKT KINO veröffentlichen wir 
außerdem einige Fragen, die die Filmfreunde sicher nicht in Ver- 
legenheit bringen werden. Heben Sie auch Ihre Antworten gut 
auf. 


w 


. Am Jahresende wird sich dann zeigen, ob wir Ihr Interesse am 
Film und Ihre Sammelleidenschaft richtig eingeschätzt haben. In 
TREFFPUNKT KINO K/70 drucken wir das vollständige Beantwor- 
tungsschema ab, das auch den Raum für das Aufkleben der 
10 Marken enthalten wird. Filmfreunden, denen die eine oder 
andere Ausgabe von TREFFPUNKT KINO fehlt, können sich trotz- 
dem beteiligen, freilich müßten sie dann andere Ausgaben von 
TREFFPUNKT KINO mehrfach erwerben, denn zehn aufgeklebte- 
Marken TREFFPUNKT-KINO-PREISAUSSCHREIBEN sind die Bedin- 
gung! 


4. Ihre Einsendung, d.h. das vollständig ausgefüllte Beantwortungs- 


schema- mit zehn Marken; erwarten wir bis zum 31; Januar-1971- 


(Datum des Poststempels). > 


Den letzten Teil des. TREFFPUNKT-KINO-PREISAUSSCHREIBENS be- 
streiten wir allein. Aus der Fülle (hoffentlich!) der Einsendungen 
ziehen wir die Gewinner von Sachpreisen im Wert von 5000,- Mark. 
Die Auslosung erfolgt unter Ausschluß des Rechtsweges, die Veröffent- 
lichung der Preisträger im März 1971 in TREFFPUNKT KINO. 


Und das ist unsere erste Frage: 


Sowjetische Filmwerke leisteten einen entscheidenden Beitrag zur Aus- 
prägung des Leninbildes. Millionen Zuschauer aller Kontinente sahen 
Filme über das Leben und Wirken Wladimir Iljitsch Lenins. Nennen Sie 
fünf dieser Filme und die Namen der Regisseure, die sie drehten. 


(Seite 16) Vonetia McGee in der Titelrolle des > 
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Der VEB Progress-Film Vertrieb brachte von 1957 bis 1977 eine 
Filmillustrierte heraus, die nur in den Kinos erworben werden konnte und 
die über das Angebot an Filmen und Hintergründen berichtete. Der 
Name, Layout und Größe dieser Informationsschrift wechselte in den 
Jahren mehrmals. Bereits 1970 wurde begonnen bei den Filmprogrammen 
Ausgaben und damit Papier einzusparen. Im Treffpunkt Kino wurden 
Filme mit dem Programmheftnamen „Film für Sie" gekennzeichnet., für 
die es keine gesonderten Programmhefte mehr gab. (siehe Ausschnitt links) 
Im Jahre 1977 nach der 9. Heftausgabe (September) wurde der Druck er- 
satzlos eingestellt. Grund war die Druckpapierbeschaffung. Ca. 40% des 
Druckpapiers der DDR wurde gegen Devisen aus dem westlichen Ausland 
importiert. Darum wurde ein Beschluss des Ministerates aus dem selben 
Jahr umgesetzt, in der Zeitschriftenlandschaft der DDR Papier einzu- 


sparen. (So auch u.a. Freie Welt, Organ der Deutsch -Sowjetischen Freundschaft |, wurde von wö- 
chentlich auf vierzehntägige Erscheinungsweise umgestellt) 


Es gab auch speziell für Kinderfilme einen „Kinder Treffpunkt Kino“. Ob 
einmalig wie 1973 oder in einem jährlichen Turnus ist nicht nachweisbar. 


1957 bis 1959 Progress Film Vorschau 


1961 bis 1963 Demnächst in Ihrem Theater (abweichender Titel 1962 
„Progress zeigt‘) 


1963 bis 1965 Filmvorschau (nach Bedarf, 1963 4x + 1 Sonderheft *) 


1966 bis 1969 Film - Heute und Morgen (1966, 5x, ab1967 6x im Jahr /1967 
+ 1 Sonderheft*) 


1970 bis 1977 Treffpunkt Kino (12 x im Jahr, 1976 11x, 1977 9x) 
*(Angabe Bundesfilmarchiv Berlin) 


Eine weitere Filmillustrierte ‚der Filmspiegel, erschienen von 1954 bis 
1991 mit 26 Ausgaben im Jahr. 

Um den Qualitätsansprüchen der „bunten" Zeitschriften gerecht zu 
werden, wurde zum gleichen Zeitraum, Ende September 1977 der Film- 
spiegel bis dahin in Schwarz Weiß und mit 24 Seiten, auf Vierfarbdruck 
umgestellt und erschien mit einer erhöhten Seitenzahl von 32 Seiten. 
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Das Progress Filmprogramm im A5 Format mit 32 Seiten war 1978 
ebenfalls die Umsetzung der Staatlichen Papiereinsparung. 

In dieser nun monatlich erscheinenden Zeitschrift wurden alle in dem 
Monat laufenden Kinofilme zusammengefasst. 

Bis 1977 erschien zu fast jedem Film ein Heft im A4 Format mit 4 bis 8 
Seiten. Herausgeber war der Presse- und Werbedienst des Progress— 
Film Vertrieb. Auch dieses Heft veränderte im Laufe der Jahre Format 
und Namen. 


1950 bis 1957 Progress Film—Illustrierte (A5) 

1957 bis 1966 Progress Filmprogramm (A4) 

1966 bis 1977 Film Für Sie (A4) 

1978 bis 1991 Progress Filmprogramm(A5) (12x im Jahr / 1981 + 1x 


Sonderausgabe, 1990 6x *) 
*(Angabe Bundesfilmarchiv Berlin) 
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